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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSC München-Maxvorstadt : PSV München III 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:15 Uhr

Hao macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam des TSC München-Maxvorstadt, als
Jiangwei Hao das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:0 Sieg in der heimischen Halle gegen
den PSV München III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Haas und Hao, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Haas / Schupp machten mit Paripovic / Böffgen bei ihrem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ausreichend spielerische Mittel hatten Hao /
Ferey letztlich parat, um Schellenberg / Globig zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Philipp Haas und Sebastian Globig, die
Philipp Haas letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Jiangwei Hao
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Jiangwei Hao gewann gegen Maximilian
Schellenberg mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Florian Schupp hatte seinen Gegner Rafael Böffgen
beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Antoine Ferey das Match gegen Nikolas Paripovic und gewann mit
10:12, 11:6, 11:7 11:8. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Philipp Haas und Maximilian Schellenberg, das Philipp
Haas letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Jiangwei Hao kam mit der Spielweise von Sebastian Globig am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSC München-Maxvorstadt am 15.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Funkstreife München III, während der PSV München III am 17.02.2023 gegen
den SC Au versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSC München-Maxvorstadt

Doppel: Haas / Schupp 1:0, Hao / Ferey 1:0 
Einzel: P. Haas 2:0, J. Hao 2:0, F. Schupp 1:0, A. Ferey 1:0 

 PSV München III
Doppel: Paripovic / Böffgen 0:1, Schellenberg / Globig 0:1 
Einzel: M. Schellenberg 0:2, S. Globig 0:2, N. Paripovic 0:1, R. Böffgen 0:1


